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Jungen 19 Kreisliga Nord Vorrunde

TTG Schadenbach : TTV 1979 Heimertshausen 
Samstag, 30.09.2023, 11:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TTG Schadenbach und dem TTV 
1979 Heimertshausen

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
19:20 Sätzen trennten sich die Spieler des TTV 1979 Heimertshausen beim Auswärtsspiel in der
Jungen 19 Kreisliga Nord Vorrunde am Samstagvormittag von der TTG Schadenbach. Rund 105
Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errungen wurde.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewannen Malik / Röhrich die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Die richtige Taktik hatte Caroline Röhrich beim 3:0-Erfolg gegen Maximilian Kinscher von
Beginn an. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Shasim Malik die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war,
mit 1:3 gegen Alfred Schmidt abgab und eine Niederlage kassierte. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Vormittags lautete damit 2:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Johannes Laub, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maximilian Kinscher verlor. Beim
wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Max Schäfer kam Shasim Malik nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Messers Schneide stand das im Voraus
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Caroline Röhrich und Alfred
Schmidt, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Johannes Laub das Spiel gegen Max Schäfer noch aus der Hand und verlor mit 13:
11, 4:11, 8:11, 7:11. Lange mit Maximilian Kinscher kämpfen musste Shasim Malik, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:4, 9:11, 11:7, 8:11, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Malik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Johannes Laub verlor sein Match wiederum gegen Alfred Schmidt unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 5:11, 4:11, 3:11. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. In vier Sätzen gewann Caroline Röhrich gegen Max Schäfer und
gab dabei nur einen Satz her. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Schadenbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
13.10.2023 gegen den SSV Lardenbach/Klein-Eichen an. Für den TTV 1979 Heimertshausen steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1913 Groß-Eichen am 14.10.2023 vor der Tür, in
das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 TTG Schadenbach

Doppel: Malik / Röhrich 1:0 
Einzel: C. Röhrich 2:1, S. Malik 2:1, J. Laub 0:3 

 TTV 1979 Heimertshausen
Doppel: Schmidt / Kinscher 0:1 
Einzel: A. Schmidt 3:0, M. Kinscher 1:2, M. Schäfer 1:2
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